gortiesung des Hallijfhen patriof. Wodjenblatts sur Befirderung gemeinniigiger
Kenntuifie und wohlthitiger Swede,

Mittwoch den 29. September.

180n,

M 221, o en 29, Sept

Bei Ablauf ded8 Dritten Quartald erfuchen wir die geehrien Abonnenten, die Prdnumeration auf

bas Bierte Duartal 1858 in der erften Wodhe mit '“beu Silbtrgtn[d)m # an die Herumtrdger des
ZTageblattd u entridhten, wofiiv daffelbe Tags vorber bis 8 Uhr Abends Jedem frei jugeftellt wird, —
Den Abounenten witd vow den Herumtrdgern eine Pranumerationsd - Quitfung fiber den gezablten
Betrag bebindigt. — Die fiix das8 Tageblatt beftimmten Befanntmadungen bitten wir bis
fpateftend 10 Upr Bormittagd eingufenden; fpdter eingehende miiffen bid jur nddhften Nummer urids

bleiben.

Halle- Nordhdufer Eifenbahn.

Nady finfmonatlidyer Frift it nun der Schluf
ber Feidhnungen fir die Halles Noxdhdufer Eijens
babn auf den 15, October angefest und muf dann
erfolgen, Dda alle Beidmer verlangen werden, Ddaf
min Sdhritte .qefdehen, weldye thnen Gewipheit iiber
ihre Berpflidhtungen fdaffen. Die Summe, welde
in Diefer Jeit jufammengebracht ift, belduft fidy auf
2,100,000 THv., wozu nod) weitere 200,000 bis
250,000 Thir. von betheiligten Corporationen in
Nusfidht geftellt find. Die Borfen find filr diefe
wie fiir alle Gifenbahuen todt geblieben; Hoffnun:
gen auf efugelne Speculanten haben fid) nicht ver-
witflicht und faft nur die Anwobhner dex Babnlinie
haben in richtiger Anevfennung Dder Nothwendigfeit
und Gidyerheit ded Unternchmens jened Capital ge-
seidhnet. ©ollen aber die Hoffnungen, welcdhe auf
Das Juitandefommen der Babhn gebaut werden, uidyt
auf Neue in Nidhtd verfdhwinden, foll nidht das
Sdeitern diefed abermaligen Berfudyed von jedem
neuen abfchredfen, Ddann Diirfen die nwobner und
NAlle, welde fidh fiir die Babn inteveffiven, nodh
nicht ermiiden, fondern miiflen durd) ermutbigende

Die Eypedition ded DHall. Tageblatts.

Ginwirfung auf Andere wie durdy Aufbietung allex
eigenen dazu Didponiblen Mittel wodh) mindeftensd
700,000 ZThlr. befdhaffen, wm damit wenigftens die
Summe von Dret Millionen ju erflllen. Wird
ein folded Capital in Stamms Actien aus Privats
mitteln gegeichnet, Dann ift dem Comité die juvers
[dffige Ausfidht gemadht, dap fiir die verlangte
Bierte Willion fich Hiilfe finden und die Waglich-
feit gegeben werben wird, den Bau bis Nordhaus
fen gu Dbeginmen und zu Stande u bringen. An
der Anfdhaffung von Siebenmalhundert Taufend Thas
fer bingt alfo, foweit e8 fich vorausfehen [ift; Dasd
Gelingen eine8 Unternehmend, weldes fiir Die
Babhnlinie in weitem Umfreife im wabhren Sinne
Ded8 Worted eine Lebensfrage ift und weldes unbes
aweifelt in efnem einzigen Sabre feines 8eﬁ%l)cn§
fiiv feine Umgebung eine grifere Gumme anl Gr-

fparniffen. und Gewinnen einbringen witd, als{ die-
jenige ift, an Dderen Mangel e8 jeht Fu fhentern
droht! Ullerdingd find die Beiten nidht mehr,} wo
die Aufbringung eined folden Betragd, felbft flic
wenig verfpredhende Unternehmen, ein Spiel mwirr.
Jm Gegentheil wicd Niemand, ders die Verhdltnifi.k
pe8 Geldmarfte8 Ffennt, tn Ubrede ftellen, daf Ddie
Befdhaffung von 3,000,000 Thir, Stamm:-Actien,
nur an der BVabnlinie und obne alle Sypeculations:
betheiligung ein grofer Beweid der Anerfennung
Der Gidjerheit, Ded Bediixfniffed und der patriotis




e

fdhen Unfteengung tjt. Indeffen einn foldher Beweisd
muf und Lann auch geliefert werden, wenn Jeder,
Der e3 vermag, im Babnbereih fein Schdrflein
nacdh Kedften beitrdgt; wenn Alle die Bemittelten,
Derenn Namen in den Liften nody fehlen, {ich in Dem
Berhdltnip betheiligen, wie Diejenigen, welde fdhon
unterzeichneten, und wenn befonderd die Kreife und
Die Lanbdwirthe der Gegend fich ernfthaft und Frdf-
tig fiir einen Sdyienenweg intereffiven, Der, mag et
unmitte{bar oder nur in Dder Ndbe bei ibnen vor-
tibergehen, fie mit binein 3ieben wird in dad grofe
Nep ded rafden perfonliden und gefdydftlicdhen Lers
fehrd , Der jept fiir Jedevmann Nupen, Bediirfnif
und Unnebmlichfeit ift; fiic alle diefe nod fo rveidys
lidh vorhandenen Krdfte fann die Summe, die nod
feblt, nur eine geringe genannt werden; ein fleiner
Theil jemer Krdfte wiirde geniigen, f{ie bis jum
Sdluftermine leicht zu erfitllen.

Uermere Gegenden haben fich durdy Betheili-
quig von Privaten und Kreifen, freie Hergabe Ded
Terraind, Garantie u. f. w. Bahnen ver{dafjt, Des
ren Nentabilitdt fetd nur fdhwady bleiben fann und
Diefen gegeniiber miifte 8 unglaublich fdyeinen, daf
Der reiche Randftrid) Mansfeldd und Dder goldenen
Nue nidht ausd eigenen Krdften dad Wenige nod)
follte Deibringen fomnen, wad8 am Gelingen einer

. Babu feblt, die ibm fo dringend nithig ift und die

WMiemand Opfer foften, foudern -neben dem allgemeis
neit Nupen audy ihren Betheiligten veicdhliche Rente
tragest wird,

Die Nusfidhten fitr die Babn find Ddurch Ddie
Hannoverfder Seitd erfolgte Genehmigung der Bahn
von Mordbeim nad)y dem nur 23/, Meilen von Nords
haufert entfernten Gremgorte Nirey nody wefentlich
perbefjert und 8 Famn nidyt pweifelbaft fein, daf
bie Deiden hoben Staatregierungen fich fiber die
Foutfiihrung Ddiefer Babhn bis Nordhaufen einigen
werden. Auferdem ift die neue Linie von Norb-
Beim. fiber retenfen nach Paderborn, Braunfdyweis
gifdyier Seits befchlofjen. Unjere Bahn wird dadurdy,
felbft wenn wir nod) abfeben von dem meuen ibr
vortheilhaften Project Halle: Hansdorf, fdon jest
dite nddfte Route von Sadyfen und feinen grofen
Hinterldndern nady Hannover, Coln, Weftpbalen,

- Bremen, Holland, Belgien u. § w., und mag der
enorme auf Diefer Qinie fiattfindende BVerfebr audh
nue theifweife auf die Bahn iibergehen, jo geniigt
bad fdon, wm in Berbindung mit dem allen An-
wobhnern wohl befannten beftehenden und neu u ers
wartenden lebhaften Berfehr der Umgegend die Bahn
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gu einem Berbindungdgliede zu madyen, weldes fich
den begiinftigten dlteren bald anveifen wird.

Gine Bejorgnif der Sdhymdlerung Ddiefed Re-
fultatd fann mbglidermeife nur aud der fiir fpdtere
Beit vorbebaltenen Fovtfesung 1iiber Heiligenftadt
nady Der Landedgrenze gefdydpft werden. Jndeffen
ein Grund, Dedbalb jept auf Halle:Nordhaufen
nidt gu geidhnen, fann fidher davin nidht liegen.
Die Bewohner der Gegend jenfeit Nordhaufen miif
fen gerade in jener fiir fie gu hoffenden Fortfehung
die  Hauptanfforderung finden, bdag Unternehmen
frdftig su unterftiigen, weldes ihnen Ddie nddfte
Ausficht giebt, eine thnen fo unumgdnglich néthige
Gifenbabnverbindung zu befomumen. Alle Underen
aber, welde Ddie Nothwendigfeit und grofe Rentas
bilitdt der erflen Hauptftrede anerfennen, find nicht
minder Darvauf bingewiefen, uerft nur Ddiefe zu
Gtande zu bringen, wdbrend fie fidher fein Eonnen,
bap Ddie fragliche Fortfesung jedenfalls fo lange eine
Unmaglidyfeit bleiben witd, bi8 bei erbeblich gebefe
ferten Geldverhdltniffen fowohl ihre Weiterfithrung
nad) einem erfprieflidhen Verbindbungspuntte mit ans
dern Gifenbabuen, al8 aud)y demgemdf ibre anges
meflene Rentabifitat feftfteht. Dann aber fann fie
fiitr Den Berfehr Der Gegend im Allgemeinen nur
ein erheblicher Juwad)d werden und fiiv die Eifens
babn felbft wenigftens ficher feinen Nadhtheil bringen.

Mochte alfo feiner, Der fich irgend zu betheili-
gen vermag, verfdumen, jest zur lesten Stunbde
nodh nach Kedften beizuteagen, daf Ddie Summe
gegeichnet werde, an deren Grfiillung dad Juftande-
fommen eined Unternehmend hingen Ddiirfte, weldes,
wenn alle Anwohner ed ridhtig witrdigen, aud in
jegiger alle fremde Hitlfe Idhmender Jeit Ddie
reichen Krdfte der Gegend nicht tiberfteigt; wdabrend
RNiemand fid) verbehlen Faun, Ddap Deffen jepiges
Feblidhlagen einen mnewen Verfuch nidht wieder aufs
fommen Iaffen wiitbe und dem gangen Landestheile
jum unecfeglichften Berluft werben miifte.

Hier find bei den 4 Banfhdufern, welde Jeidys
nungen annebmen, bid jest ca. 220,700 ThHir. von
Privaten eingegangen. Im Wergleidh zu den 1ibris
gen Stddten und 3u dem grofen divecten und indi-
vecten Sntereffe, weldyed die Babhn fiir fo viele Hie-
fige haben muf, ift diefe Summe leider fehr Flein
gu nennen. €8 fehlen aber aud) noch fo viele Na=
men in Den Riften, weldhe fonft nie fehlen, wo e8
gilt dag MWohl der Stadt yu fordern, daf fich ficher
boffen [dft, dag bdiefe lepten Tage die Feidhnung
noch o wefentlich fordern werden, daf Halle nicht
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der Vormurf treffen fann, fdumig und lau gewefen
su fein, wo fo Grofes fiit die Stadt auf dem
Gpicle flebt.

Halle, den 26, September 1858.

Iucherer. JFacob.

Kirdlide Anzeige.

Qu St. Mlvidh: Freitag den 1. October um 9
Ubhr allgemeine Beidhte und Communion Herr
Oberprediger Profeffor Dr. WM oL

Der BVerein gur Crfpamif von Winter -
Bediirfuifen

seigt Dbiermit an, Daf Die Ginleger bid zum 8.
Oectober bei den Herren, wo fie ihre Eingahluns
gen gemadt baben, anzugeben haben, welde Waa-
ren und fiiv wie viel an Geld fie haben wollen.

Fubel.

Herauggegeben im Namen ber Avmendivection
von Dr. @ckfiein.
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Befanntmachung.

Der Bedarf biefiger Koniglichen Strafanitalt
pro 1859 von 100 Wispeln Kartoffeln foll
Mittiwodh den 6. October d. F. Vorm,

10 Ubr
in Der Anftalt jur Leferung audgeboten werden,
Die Bedingungen, deren Befanntmacdhung im Ters
mine erfolgt, liegen audy fhon vorber tiglih von 8
bis 12 Ubr BVormittagd in dem Gefd)dfts - Locale
der Anjtalt yur Cinfidht beveit. Nadygebote werden
nicht angenommen.

Halle, den 27. September 1858.

Der Dirvector der Konigl. Strafanitalt.
pon Robhr.

Wuction.

Dienftag den 5. October BVorm. von 9'/, Ubr
ab werden Berdnderung bhalber Leipziger Strafe
RNr. 6 Ddie wverfdhiedenartigiten Waterial - Waaren,
Laden » Utenfifien und Haudgerdthichaften odifentlich
verdufect.

AWuetion.

Montag den 4. October Nachm. 1'/, Ubr vers
fteigere i) gr. Berlin Nr. 14 Commoden, Spiegel,
Gtiible, Betttellen, feine Tifche, Speifefchrante,
Sagdgewehre, Sdde, div., Lampen u. Wandleudter,
Betten, Wifche u. Kleidungsftiicte. Wein Local ift
tiglich von 9 big 10 Uhr BVormittag geoffnet.

Soppe, Nuct. - Commiff. und ger. Tay.

Befanutmadyungen.

Sechulfache.

Sur Aufnahme eingelner geeigneter Schiilerin
nen fiic die (Biirgers) Tochterychule in den Fran-
de’fhen Stiftungen bin i) in den Bormittagsdftuns
pen Montag den 4 Octbr. bereit. In die hoh.
Fochterfcbule fonuen fiix nicdhfted Semefter feine
Sdiilerinnen mebr aufgenommen werden.

Dieck, Snfpector.

Der Wintercurfusd in meiner hohern Todyters
fdhule beginnt am 5. October. Fur Aufnabhme von
Gepiiferinnen bin idh) in Den Bovmittagdftunden bereit,

Cmma Pochhammer,

Gine Trage ift ju verfaufen Geiftfirage 57.
@Gine Jieqe ift su verfaufen fl. Steinftrage 4.

Gin Sopha und Kleiderjdhrant find billig 3u
perfaufen groe Brauhaudgaffe Nr. 13 im Hof.

Gin grofier Gummibaum (Pradytexemplar) we,
gen Mangel an Raum zu verfaufen Geiftfirage 70,

Ginen Blech- Kodofen fudyt fleine Klausfirafe 11,

Ginem Hoben Publifum empfehlen fich gum Aufs
fteden der Gardinen
$. u. B. Kinslin, Spiegelgafle Ne. 13.

Bei vorfommenden Todedfdllen bitte id) mid)
giitigft zu beadyten.
FriedeviFe Pleifs, concefl. Leichenfrau.

Gin Torfmadyer wird gefudht Strohhofipite Ne. 11,

Gin Laufbur{dhe witd Schmeerfivafe 1 verlangt.
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_ Cin mit guten 3eugnifien verfehener,
im Lefen und Sdreiben geitbter Laufbur-
{dhe findet cinen Dienft in der Budhand-
lung von Ch. Graeger, Sculgaife NRr. 3.

Gine bejabrte, anftdndige, veintidhe, unverhei-
rathete Perfou wivd zur Wartung eines fleinen Mad-
dend von 1'/, Jabr gefudt

Sdulberg Nr. 2, 2 Trepyen bod.

Gin gebildeted Mdchen in gefessten  S§abren,
in aller weibliden Anbeit erfabrew, wird jur Stiige
Der Hausfrau gefudt. Dad Ribere

Briderftrafe Nr. 14, 1 Treppe.

~ Gin mbenﬁ?ﬁéé, ehrliched Madchen findet fo-
gleich oder zum 1. October einen Dienit
Geiftftrage Nr, 42.

Meinen werthen Gefd)dftsfreunden hiermit zur
Radricht, daf, da mein Gefdhdftdfibrer meine Ans
ftalt verldgt, vom beutigen Tage Auftrdge forwobhl
ald Bablungen nur an den Lithographen Heren €,
. Kammerer oder an mid) felbft gemadht wer-
Den fomnen. :

Halle, den 28. September 1858.

Ih. Sebald, Steindructerei, gr. Marferftrafe.

Bon heute wobne i) fleine Klausdftrage N, 3,

Dem Kronpringen gegeniiber.
Halle. Kauisjch, Wundarjt,

Gin Paar, eingelne Leute fudyen fofort Stube,
Kammer, Kithe und Fubehor tm Preife von 26 bis
30 . Ubreflen unter E. C. bittet man in der
Grpedition d. BL. niedergulegen.

Am Markt Re. 15 ift ein {ogleich be-
siehbared Gejdhaftalotal mit Einvidhtung
und Gasdanlage zu vermiethen.

Wegen Verfebung eined Beamten ift nody eine
Wohnung von 2 Stuben, Kammer und Kiiche zu

permiethen und gum 1. October zu begiehen
Gtrobbhofipige Ne. 11.

@Ein bequemes Logid fitr einzelne Leute jum 1.
October ju vermiethen. Preid 50 . Ju erfabren
in der Gyrped. d. Bl

Offene Sdlafitelle Ratbhausdgaffe Ne. 11.
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} ; Gtuben, SKammer,
Kiiche, ift an anjtdndige, finderlofe Leute Fu vers
miethen und famn gleid) bejogen werden

Gin. freundliches Logis, 2

Leipziger Strae Nr. 38.

Gine fleine Stube an eine eingelne Perfon ju
vermiethen und 1. October ju begichen

PMittelwadye Nr. 11.

Gingetretener Mmitdnde sufolge ift- die obere
Bohmuing Rannifdhe Strage Rr. 6 um 1. Januav
oder 1. April £. . an eine eingelne Dame zu verm.

Cin freundliched Kdimmerden ift an eine ein-
selne Perfon zu vermiethen. Bu erfr. in d. Gyp.

Cin weif- und f{dwargbunter Hund mit Furs
gen Obren ift miv gugelaufen. Gegen Infertions-
gebiihren und Futtergeld wieder abiubolen beim

Feldbiiter Simon in Blifhdozf.

Gin Porfemonnaie mit Geld ift geftern Abend
gwifchen 7 bis 8 Ubr verloren. Gegen Beloung
abzugeben tn der Ggpedition d. BI.

Casdper:Theater in Halle.

Wittwodh den 29, d. M.: Hansd Papler,
Der meue Mauber, Luftipiel tn 3 Anfyligen.
Donnerftag den 30. . M.: Der feueripeiende
Berg Wefup, mit Gefang in 3 Aufjiigen. Nad
jeder Borftellung ein Kunift: Ballet von Mie:
tamorphofen. Der Sdaupla ift tm ,Pring
Garl.” Unfang balb adyt Ubr. um giitigen Su-
fpruch bittet ergebenft Friedrich Grimmer.

Sch bitte meiner Frau auf meinen Namen nichts
su borgen, tndem idh fitx feine Bablung fte[)g.
AAndreas Frauendorf, Jiegeldedergefelle.

Jawilicn - Wadyrichien,

Heute Vormittag 9!/, Ubr wurde meine fiebe
Frau IMarie von einem muntern Knaben fdynel
und qgliteflic) entbunbden.

Halle, den 27. September 1858.

Hermann Keil, Uhrmader.

DeucE der Waifenhaus = Budhdruderet,




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1858
	09
	29
	29.9.1858 (No. 227)
	Chronik der Stadt Halle.
	Halle-Nordhäuser Eisenbahn.
	[Seite]
	Seite 1066

	Kirchliche Anzeige.
	Seite 1067

	Der Verein zur Ersparniß von Winter-Bedürfnissen
	Seite 1067


	Bekanntmachungen.
	Seite 1068







